
Von dem Konigreiche Frankreich· 1861

Hosrital. 2.) La ggrande Chartreuse ist 3 Mei
len von Grenoble das berühmte Kartheuserkloster.
Es hat seinen Namen von einem im Thale gelege
nen Dorfe Chartreuse, und liegt auf den Alpen in
tiner Hbhe don noch weit hdheren Felsen und Wald
gebirgen umgeben. Beydr Wege, welche dahin füh
ren, find furchterlich, wegen der schrecklichen Hohe
ber Felsengebirge, die man hinansteigen muß, und
in welchen der Fluß Guyerle. Rort graßlich hin
nbrausther.Das Klofter seltst ist ein weitlauftiges
Geb ade welches 39 Wonche, und 40 Brüder
nebst vieien andern Dienern bewodnen, In dieser
Rachbarschaft war der erfte Sitz des heiliget Brund
hu sanen Gefellen aufgeschlagen; und dieles Kioster
ist daher das Haupt des Ordens, allwo von den zu
sammenkommenden Obern aus andern Landern das
Haupt des ganzen Ordens gewahlet wird, welches
auch lebenslang hier wohnen muß. Im Unrerdel
phinat tommt vor 3) Vienue (Vienna Allobro-
um) eine sehr alte, grosse, aber nicht sehr wohl
sebaute Stadt. Dit Kathedratkirche soll ein schones
Gebaude seyn: Es ist hier ein Erzbischof, der den
Ditei Oberprimas von Gallien hat. Van verfertiget
hier zute Anker, Degenklingen, und andere kisen
lund Stahlarbeiten. In dieser Stadt is die XVte
augemeine Kirchenversammlung 1311. gehalten wore
henzu diesem Gouvernement gehort auch tioch
das kleine ehemals umabhangige Furstenthum Oran
tze (Dranien), wovon noch die Familie rer heutigen
Statthalter in den vereinigten Niederlanden Prinzen
von Drauiem genannt wird, welches abet der

Krone kinverleibet worden. Der Hauptort daron ist
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